
VinoVia
WeinWanderreisen

Donnerstag, 03. – Donnerstag, 10. Mai 2012

WeinWanderreise ins Piemont
Ökologisch-orientierte Reise in Kooperation mit „Tagwerk“

Die Einfachheit und Schönheit der Landschaft von Langhe und Roero ist beeindruckend. Auf den
Hügeln sind berühmte Weine wie Barolo, Barbaresco, Roero und Arneis beheimatet. Die leichten
Wanderungen führen über schmale Wege durch Wälder und Weinberge. Beim Auf und Ab werden
immer wieder herrliche Fernblicke auf Hügel und Täler sowie Burgen und Türme freigeben. Da
erschießt sich leicht, warum der Region eine Kandidatur zum UNESCO-Weltkulturerbe möglich war.
Bei unseren Ausflügen erleben wir die Langsamkeit und Menschlichkeit als Kennzeichen des
Piemonteser Wesens kennen. In Bra, wo die Slow-food-Bewegung begann, sind die Salsiccia-
Würstchen und der Bra-Käse zu Hause. Es gibt immer wieder Gelegenheit, beim Bio-Produzenten
verschiedene Produkte wie den Honig oder die gerösteten Haselnüsse der Cortemilia zu verkosten.

Eine Reise für aktive Genießer, die den Bio-Produzenten über die Schulter schauen wollen.

Programmablauf

Donnerstag, 03. Mai 2012

 Anreise und Bezug der Zimmer im Landhaus (Agriturismo)

 Typisches piemonteser Menü mit korrespondierenden Weinen in Trattoria im Ort

Freitag, 04. Mai 2012

 Rundwanderung von Serralunga D’ Alba durch die Weinberge

 Besuch eines Produzenten biodynamischer Produkte:
„Novelle del Pastaio di Ventura Patrizia“ getrocknete Nudeln aus Reismehl, Mais, Reis , Mehl ,
Buchweizen in Serralunga D’Alba

 Optional: Abendessen in der örtlichen Pizzeria



Samstag, 05. Mai 2012
Unsere Wanderung im Roero-Gebiet führt uns heute entlang der „Straße des Honigs“ und endet mit einem
Besuch beim Imker. Hier darf der biologisch hergestellte Honig verkostet und die Bienenkönigin bei der
Arbeit beobachtet werden. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Am Abend wird im Landhaus
gegessen und wir verkosten den eigenen Wein des Winzers.

Sonntag, 06. Mai 2012
Wir starten auf dem Barolowanderweg in Montforte. Durch die Weinberge geht es im leichten Auf und Ab
bis hinein in den Ort Barolo. Dort machen wir es uns am Dorfplatz gemütlich und genießen unsere
Feinschmeckerbrotzeit. Anschließend Besuchen wir das Weinmuseum WIMU im Schloss.
Optional: Abendessen in Trattoria „Amicizia“, hier gibt’s das beste Pannacotta mit Karamellsoße

Montag, 07. Mai 2012
In Serravalle schauen wir uns beim Produzenten von Bio-Haselnüssen um. Hier bei Sorgente-Monastero darf
genascht bzw. geknackt werden. Weiter geht’s nach Grizane Cavour zum Castello. Hier thront die mächtige
Burg auf den Hügeln der Langhe. Es bietet sich ein herrlicher Aussichtsplatz und in der Vinothek finden wir
die bedeutendsten Weine und Grappa des Piemont. Wer süßes mag, schaut sich in der Torrone-Manufaktur
„Sebaste“ um, wo diese süße Spezialität hergestellt wird. Am Abend wird es gemütlich bei einer Winzer-
Brotzeit im Landhaus mit einer Verkostung edler „Weine des Piemont“.

Dienstag, 08. Mai 2012
Heute führt unsere Tour ins Herz des Barolo-Gebiets nach La Morra. Vom Schöne Aussicht-/Bellavista-
Aussichtspunkt sehen wir auf das umliegende Weingebiet. Ganz in der Nähe befindet sich die kommunale
Vinothek mit kleiner Kunstausstellung. Dann wandern wir richtig los. Auf dem Barolo-Wanderweg geht es
hinunter bis Annunziata durch die besten Lagen des Barolo-Weins. Vorbei an der bunten Kapelle „Capella
delle Brunate“, die von den Künstlern David Tremlett und Lol LeWitt geschaffen wurde. Im Weingut gibt es
eine kleine Verkostung und einen Imbiss. Wir folgen dem Weg entlang der Weinberge bis zur Zeder, die
ganz einsam auf einer Anhöhe steht. Dort genießen wir die phänomenale Aussicht auf das Weinland
Piemont. Am Abend besuchen wir die Pizzeria von Roddino.

Mittwoch, 09. Mai 2012
Am Vormittag statten wir der Dorfbäckerei „Il Forno del Buon pane di Marcarino Roberto“ („Der Ofen des
guten Brotes“ einen Besuch ab. Hier werden nach alter Tradition aus biologischen Mehl, natürlichen
Treibmitteln in einem Holzofen Brot und Grissini gebacken. In Alba, der Trüffelstadt gibt es in den schmalen
Gassen viele Feinschmeckerläden, die sehr einladende Auslagen haben…
Am Nachmittag fahren wir nach Barbaresco und machen dort einen Rundgang durch den Ort. Hier findet
man den kostbarsten Wein des Piemont, der dem Ort seinen Namen gibt. Den Abschluss der
Schlemmerreise findet in der Osteria „Gemma“ (Edelstein) statt. Ein Menü, das in unzähligen Gängen den
Gaumen verwöhnt und dazu gibt’s Wein aus der Region.

Donnerstag, 10. Mai 2012
Nach dem Frühstück treten wir die Heimreise an.

Leistungen:
7 Übernachtungen mit Frühstück im Landhaus im Doppelzimmer, 8 Tage Reise-/Wanderleitung,
4 geführte Wanderungen, alle Ausflüge, Besichtigungen, Eintritte und Führungen nach Programm,
2 x mehrgängiges Dinner auswärts (erster + letzter Tag), Abendessen und Verkostung „Piemonteser Weine“
im Landhaus, alle Transfers vor Ort, Preis: 895 €

Teilnehmerzahl: mind. 6, maximal 8
Anreise mit dem Tagwerk-Bus wird gemeinsam organisiert und abgerechnet


